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MODULÜBERSICHT

Französisch

als Fach im Lehramt:
• Grundschulen
• Gymnasien
• Regionale Schulen
• Wirtschaftspädagogik
• Berufspädagogik

FRANZÖSISCH (Lehramt)

Sem. Modul - Französisch, LA an Gymnasien LP
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1 Einführung in die französische Literaturwissenschaft 6

1 Französische Sprachwissenschaft 1a 6

2 Angewandte Grammatik Französisch 1 6

2 Aufbaumodul Literaturtheorie und französische
Literaturgeschichte 6

3 Französische Sprachwissenschaft 1b 6

3 Einführunsmodul Sprache, Kultur, Gesellschaft
(Frankreich/Frankophonie) 6

4 Französische Sprachwissenschaft 2a 6

4 Aufbaumodul französische Sprache, Kultur und
Gesellschaft 6

5 Angewandte Grammatik Französisch 2 6

5 Vertiefung Literaturtheorie und französische
Literaturgeschichte 6

6 Vertiefungsmodul französische Sprache, Kultur und
Gesellschaft 6

7 Französische Sprachwissenschaft 2b für Lehramt an
Gymnasien 6

7 Angewandte Grammatik Französisch 3 6

8 Forschungsperspektiven Literaturtheorie und
französische Literaturgeschichte 6

9 Abschlussmodul Fachwissenschaft Französisch 12
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7/8 Spezialisierungsmodul Französisch 6
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4 Grundlagen der Fachdidaktik Französisch 6

6 Angewandte Fachdidaktik Französisch 6

9 Abschlussmodul Fachdidaktik Französisch 3

LP: Leistungspunkte nach ECTS-System (Maß für Stunden-, Vor-
und Nachbereitungsaufwand, 1 LP = ca. 30 Zeitstunden)



FRANZÖSISCH (Lehramt) FRANZÖSISCH (Lehramt)FRANZÖSISCH (Lehramt)

TEILBEREICHE DES STUDIUMS
• Sprachwissenschaft
• Literaturwissenschaft
• Kulturwissenschaft
• Sprachpraxis
• Fachdidaktik

TÄTIGKEITSFELDER
• Lehrkraft an öffentlichen Schulen und in der

Erwachsenenbildung

BESONDERHEITEN - ROSTOCKER PROFIL
• Persönliche Betreuung: Vom ersten Semester an

stehen Ihnen Dozent:innen und Tutor:innen in
Studienangelegenheiten zur Seite.

• Vielfältige Studienkombinationen: Sie können die
Fächer Spanisch und Französisch parallel studieren
oder mit anderen Fächern kombinieren.

• Neue Studienordnung: 2022 wurden die Studien- und
Prüfungspläne in Zusammenarbeit mit den
Studierenden überarbeitet und zukünftigen
Anforderungen angepasst.

• Forschungsnah und praxisorientiert: Engagierte
Lehrende wecken und vertiefen Ihre Interessen.
Berufspraktische Fragestellungen stehen im
Vordergrund.

• Land und Kultur erleben: Unsere Partneruniversitäten
z. B. in Nantes und Lyon halten ausreichend Plätze für
einen integrierten Auslandsaufenthalt bereit.

• Ob ›Beste Mensa Deutschlands‹, Kinderbetreuung oder
die neue Bibliothek – im Studienalltag ist die Universität
Rostock einfach besser.

• Zeit fürs Studium: Rostock ist die Stadt der kurzen
Wege. Mit dem Semesterticket gelangt man sogar zum
Ostseestrand.

GEGENSTAND UND ZIEL
Das Fachstudium Französisch in den Studiengängen für die
Lehrämter an Grundschulen, Regionalen Schulen und
Gymnasien zielt darauf ab, die Studierenden zu einer
methodisch und inhaltlich fundierten Analyse der Sprache,
Literatur und Kultur Frankreichs sowie der
französischsprachigen Welt zu befähigen. Darüber hinaus
erhalten sie das Rüstzeug, um zukünftige Herausforderungen
als Lehrer oder Lehrerin kompetent zu bewältigen. Sie werden
in die Lage versetzt, souverän relevante sprachliche und
kulturelle Phänomene zu überblicken sowie ihre Erkenntnisse
und ihr Können an Schülerinnen und Schüler gemäß den
jeweiligen Anforderungen zu vermitteln.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNGEN
Im Studiengang Lehramt Französisch geht es darum, nicht nur
die Sprache, sondern auch die Literatur und die Kultur des
Landes kennenzulernen und im Verlauf des Studiums immer
besser zu verstehen. Gute Sprachkenntnisse und das
Interesse an kulturellen Phänomenen sind Voraussetzung für
eine wissenschaftliche Auseinandersetzung.

STUDIENABLAUF
Die Regelstudienzeit umfasst 10 Semester für das Lehramt an
Gymnasien und Regionalen Schulen und gliedert sich in
Module. Für das planmäßige Studium im Studiengang Lehramt
an Gymnasien sind Studien- und Prüfungsleistungen im
Umfang von 117 LP, im Studiengang Lehramt an Regionalen
Schulen im Umfang von 102 LP jeweils einschließlich der
Fachdidaktik zu erbringen. Für das 9-semestrige Lehramt an
Grundschulen beträgt der Umfang 33 LP einschließlich
Fachdidaktik, während 6 Semester für den B.A.
Wirtschaftspädagogik sowie 4 Semester für den M.A.
Wirtschaftspädagogik vorgesehen sind. Der abgebildete
Studienablaufplan für den Studiengang Lehramt an Gymnasien
zeigt exemplarisch die Verteilung der Module auf die einzelnen
Semester innerhalb der Regelstudienzeit.

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• Regionale Schulen: Staatsexamen | 10 Semester
• Gymnasien: Staatsexamen | 10 Semester
• Berufspädagogik: Bachelor + Master of Education |

6 + 4 Semester
• Wirtschaftspädagogik: Bachelor + Master of Arts |

6 + 4 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• Unterrichtsfach im Lehramt (muss kombiniert werden)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch

STUDIENBEGINN
• nur zum Wintersemester (01. Oktober)

STUDIENFELDER
• Sprach-/ Geisteswissenschaften
• Lehramt

BESONDERHEITEN
• Im Studium ist ein mindestens 3-monatiger

Auslandsaufenthalt zu absolvieren.
• Zum Studienbeginn ist die Teilnahme an einem

Einstufungstest für Französisch verpflichtend.
• Für das Lehramt an Gymnasien sind Kenntnisse in zwei

weiteren Fremdsprachen (moderne Fremdsprachen oder
Latein) bis zum Abschluss des Studiums vorzuweisen.

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Französischkenntnisse B1 nach GER
• Internationale Studieninteressierte: Deutschkenntnisse

C1 nach GER

WEITERQUALIFIKATION
• Die Erste Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen)

berechtigt zur Aufnahme eines Referendariates.
• Die Erste Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen)

berechtigt zur Promotion.
• Der Master of Education berechtigt zur Aufnahme eines

Referendariates.
• Der Masterabschluss berechtigt zur Promotion.


